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I Bekanntmachung.

Die Kerren Würgermeister ersuche ich, mir bis
1. k. Wls . zu berichten , in welcher Höhe im

Ünat April außerordentliche Unterstützungen an
Lilien von Kriegsteilnehmern gezahlt worden stnd.

zchlbericht ist nicht erforderlich.
«„naeoschwalbach, de» 20. April 19l6.

Der Königliche Landrat.
I . B. : Dr . Jngeuohl,  KreiSdrputierter.

Der Herr Minister hat die Abgabe von Laub , Streu,
fl , n.  f . w. aus den Forsten, soweit dies irgend möglich

gestattet. Anträge tonnen unmittelbar bei den König!.
Förstereien angebracht werde«.
^anöenfchwalbach, den 7. April 1918.

Der Königliche Landrat.
I . B. : Dr . Jngeuohl,  Kreisdeputierter.

Bekanntmachung.
Die gestrige Bekanntmachung übe« die für den Monat April
-»reichende Ueberstcht über die Schlachtungen ist von dem

Magistrat bezw. de« Herrn Bürgermeistern zu erledigen.
Lanaevfchwalbach, de« 29. April 19 l 6.

Der Vorsitzende des KreisauSfchuffeS.
Z. B. : Dr . Jngeuohl,  Kreisdeputierter.

An die Herren Bürgermeister
i- AdolfSeck, Bärstadt , Bermbach, Breithardt , Daisbach, DaS-
tzch. Esch, Sschenhahn, GörSroth . Hahn, Haufen ü. A,  Heftrich,
hi»»ethal, Holzhausenü. A., » esselbach. Keiteubach. SönigSyoen,
Mergladbach, NtederjoSbach, Niedermeilinge«, Niedernhausen,
Wider- ü. Oberrod, Niederfeelbach, Oberlibbach, Oberseelbach,
Umschied, Rückershausen, Springe «, Wallrabenstrin, Watzelhain

und WörSdorf.
Betrifft : Staalssteueröenachrichtigungs

schreiben für 1916.
vezognehmend auf meine KreiSblattverfügung vom 17.

AM cr. — Aarbote Nr . 92 — ersuche ich um umgehende
Eivreichuvg der Zustellungsscheine.

Langenschwalbach, den 29. April 1916.
Der Vorsitzende

der EiuIommevsteuer-VeranlagungSkommtssion:
I . B : GeiSmar.

Bekanntmachung
Diejenigen, die vom Bezirks-Kommando Wiesbaden zum

l. Mai Gestellungsbefehle erhalten haben, werden hiermit be-
!ü»dert auf die Vorstellung der Uhren an diesem Tage ans-
«uksam gemacht.

Dir zur Gestellung befohlene Stunde ist Sommerzeit.
Langenschwalbach, den 26. April 1916.

Der Königliche Landrat.
I . B.: Dr . Jugenohl,  KreiSdrputierter.

Die Lavdwirtschaftskammer teilt mit:
Unsere Bemühungen zur Beschaffung von Futter für Zucht¬

sauen waren von Erfolg. Wie unS das Preußische LandeSamt
ür Futtermittel unter dem 19. d. Mt », mittetlt , kann «ach

Klärung v:rfchiedener Fragen der Üersand deS Futterschrote»
unter bestimmten Bedingungen sofort erfolgen.

DaS F rltei fchrot stellt ein Mischfutter von Nachmehl, in. und
ausländischer Kleie und MaiSmischfutter dar . Der Preis wird
sür den Zentner etwa etwa 16—1? M betrage«. Da die An¬
lieferung nur allmählich erfolgen kann und die zur Verfügung
stehende Menge auch eine beschränkte ist, bitten wir um tun¬
lichst umgehende  Angabe deS ZuchtsaueubestandeS de»
dortige« Kreise- nach folgendem Schema :_
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Die ersten Futtermittelfendungen stnd bereit» abgerufeu.
Der Versand au die einzilnen Kreise erfolgt in der Reihenfolge
de» Einganges der Listen. Nähere» über die Unter Verteilung
(nach Maßgabe der Bestimmungen des Preußischen LandeSamt»
für Futterm ttel ) folgt bet der Überweisung deS Futter «.

Ich ersuche mir die gewünschten Angaben . so schnell wie
möglich zu machen.

Langenschwalbach, den 27. April 1916.
Der Königliche Landrat

I . B.: Dr . Jngeuohl,  KreiSdrputierter.

An die Magistrate
und Oerncindevorstände des Kreises.

Betrifft : Uohfette.
Ich mache auf die bezügl. Verordnung vom 16. März cr.

— RrichSgefetzblatt Nr . 4? — «ud die hierzu ergangene « uS-
führungS Anweisung aufmerksam. ^ It v f . •

Die in Betracht kommenden Gewerbetreibende ersuche ich
mit diesen Bestimmungen bekannt zu machen.

Langenschwalbach, den 27. April 19 l6.
Der Königliche Landrat.

I . B. : Dr . Jngeuohl,  SreiSdeputierter.

An die Gemeindevorstände des Kreises.
Ich ersuche dringend um Bezahlung der durch Vermittlung

der Kreisverwaltung erhaltene« Lebens- und Futtermittel , so¬
wie Saatgut «sw.

Die Zahlstellen sind in den einzelnen Anforderungen genau
angegeben, wa» genau beachtet werden muß.

Langenschwalbach» den 28. April 1916.
8 W Der Vorsitzende der KreiSauSschuffeS.

I . B. : Dr . Jngeuohl,  KreiSdrputierter.

\



Betrifft : Hriesüberrveisung.
Mit Bezug auf meine KreiSblottversüguog
vom 14. d«. Mt« , Aarbote Nc. 91.

Die mir zur Verfügung stehenden Mengen sind heute zum
Versand gekommen. Eie werden mit 40 Mk. der Zentner
berechnet. Der Verkaufspreis ist auf 45 Pf da« Pfund festgesetzt

Langenschwalbach, den 29. April 1916.
Der Königliche Landrat

__ 3 B. : Dr . Jngenohl.  Krei Sdevutierter.

Der Weltkrieg
WTB. Großes Hauptquartier, 29. April. (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Auf der Front zwischen dem Kanal von La Bassee und

Arras andauernd lebhafter, für uns erfolgreicher Minenkampf.
In Gegend von Givenchy-en-Gohelle machten wir neue Fort¬
schritte und wiesen zwei dagegen angesetzte starke englische
Handgranatenangriffe blutig ab.

Im Maasgebiet sind abermals französische Gegenstöße an
der Höhe^Toter Mann" und östlich davon zum Scheitern
gebracht worden.

Unsere Abwehrgeschütze holten südlich von Moronvilliers
einen französischen Doppeldecker herunter; seine Insassen sind
tot. Oberleutnant Boelcke schoß südlich vop Baux das 14.
feindliche Flugzeug ab.

Oestlicher Kriegsschauplatz
Südlich des Naroczsees machten unsere Truppen gestern

einen Vorstoß, um die am 26- März zurückgewonnenen Be¬
obachtungsstellen weiter zu verbessern. Ueber die vor dem
20. März von uns gehaltenen Gräben hinaus wurden die
russischen Stellungen zwischen Stanarocze und Gut Stachawce
genommen. 560V Gefangene mit 86 Offizieren, darunter
4 Stabsoffiziere, 1 Geschütz, 28 Maschinengewehre. 10
Minenwerfer sind in unsere Hand gefallen. Die Rufien
erlitten außerdem schwere blutige Verluste, die sich bei
einem nächtlichen, in dichten Mafien geführten Gegenan¬
griff noch stark erhöhten. Der Feind vermochte keinen
Schritt des verlorenen Bodens tviederzugewinnen.

Unsere Luftschiffe griffen die Bahnanlage bei Wenden und
an der Strecke Dünabnrg—Rjezyca an.

Balkan - Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert.

Oberste Heeresleitung.

WTB. Großes Hauptquartier, 29. April. (Amtlich.)

Die in Kut el Amara cingeschlosiene
englische Truppenmacht hat sich den
tapferen türkischen Belagermi übergeben
müffen. Mehr als 13000 Mann sind
kriegsgefangen.

Oberste Heeresleitung.
Konstantinopel,  29 April. (BTB.) Wie der Bize-

Generallissimus der osmanischen Armee meldet, hat die eng¬
lische Garnison von Kuttel Amara, die aus 13 000 Mann
unter dem Befehl des Generals Tounhsend besteht, beding¬
ungslos kapituliert.

Berlin,  29 . April. (WTB. Amtlich.) S . M. Unter¬
seeboot . U Z 5" ist von seiner letzten Unternehmung nicht
zurückgekehrt. Nach amtlicher Bekanntmachung der britischen
Admiralität ist das Boot am 27. April vernichtet und die
Besatzung gefangen genommen worden.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Berlin,  28 . April. (Zeus. Bla .) Die Not.
cher die letzte Note de« amerikanischen Prästd.«/
beantwortet wird, ist, wie da» „©. T . hört , in ib» *
Mgen sertiggestellt. E« ist auzunehme», daß die »
der ersten Halste der nächsten Woche io Washinatn» ??
werden wird. a «b-

oder

* Berlin.  Ueber den Angriff 'auf Lowstole  c,
"ach verschiedenen Blättern die „Time«", daß im
Stadt zwei große Teile durch Granaten in Brand
Im südlichen Teil seien etwa 30 Häuser ausgebrannt
trümmert , im Geschäftsviertel 12 Läden zerstört.
feien 240 Häuser beschädigt worden. Die Deutschen
legen in der Luft, da sie durch ihre Zeppeline unterri»^ .
den, auf welche Weise sie die Hi«, nnd Rückfahrt unter-
könnten, ohne feindlichen Kräften zu begegnen. Die .
Marine habe diese Hilfsmittel nicht und könne d
immer zur Abwehr feindlicher Angriffe bereit fein.

"Berlin.  Wie verschiedene Morgenbläiter meid.«
Kirchner  mit unb.schränkte« Vollmacht als lg '
»ach Irland  entsandt . - Die „Boffich- Zeituna
an den Beinamen, den der Lord sich im Feldzuae „L.
Mahdi erwarb , nämlich . Schlächter von Oodurmau" ^

'London,  28 . April . (WTB. Nichtamtlich.) Da,
tersche Bureau meldet amtlich : Der britische Damnser
dustry" ist von einem feindliche« U-Boot versenkt  m,
Die Bisatzung wurde in Booleu 120 Meilen von der n*
Küste im Atlantischen Oc-an zurückgelasieo. Die Boote
der ganzen Besatzung wurde« von dem amerikanischen Dam
„Fivland " ausgenommen. Der Dampfer „Jndust .y" befand
auf dem Wege nach einem Hafen in den Vereintsten

Bizekz^
cciniigQ

tooc&m.

Staaten’

'Athen,  28 . April. (Zens. Bln.) Der . Meflagero d»
hene» meldet, daß die griechische Polizei im Hafen vo» ffi
rau « einen geborenen Griechen  namens Kaufchido,
nachgewieseverSpionage  in d-m Augenblick verhaftete ab
ec einem e ng lis chen Offizier  einen Brief überreichen wölb.
Der Brief enthielt eine Kopie des vom griechischen Semal-
stab entworfenen Planes de« Minengürtels,  der
Schutz de» Hafens von Piräu » ausgelegt werden sollte.

zuml

Vermischte ».
— Breit Hardt,  20 . Apdl . Der Gefreite und

kanonier Heinrich Hermann  hat durch sein tapferes Verbal"
in de« Kämpfen in Frankreich, insbesondere bei Berduo,
Eiserne Kreuz erhalten.

— Au » dem Kreise . Herr Lehrer Horn  ist, . .
Mai cr. durch Königl. Regierung von Orlen nach Bär
versetzt worden.

' Die Riesenzahl dev Kriegsgefangene«
Deutschland  wird vielfach mit der LebenSmittelkaapp
Verbindung gebracht. Deshalb ist die Feststellung nicht
tcrsiant , daß beim Wegfall der Gefangenenver Pflegling vo«
läufig i 400 000 Mann dennoch nur 7 Gramm Brot "
mehr auf den Kopf der Bevö.kerung des deutschen Reiche« .. .
Die KriegSgefangeoenzahlist doppelt so groß al« die Friedl
präfenkstärke der deutschen Armee. Der tägliche Bedarf
Gefangenen beläuft sich auf 6000 Zentner Fleisch, 30 000
ner Kartoffeln und 9̂000 Zentner « rot , Die fremden .
sind durchschnittlich in Lagern vo« 10 003 Mann untergck
eS sind deren 110 vorhanden.

* Wien.  27 . April (WTB . Nichtamtlich.) Priuz L--
pold von Sachfen-Koburg und Gotha, ein Sohn des Prioza
Philipp , ist heute mittag in ein m Wiener Sanatorium
Ende einer Augenoperatiou während ger Narkose  M
am Herzschlag gestorben.

kommt.

Sent¬

as

Angekommene Kurgäste.
Hotel Victoria.

Fr . Hans Wittmann , Grosskaufmannsgattin,
m. Kind u. Bed., Düsseldorf

Fr . Karl Wolf, Düsseldorf.



Ererbte Schmach^ 1 (Nachdruck verboten)
.etzung-) . f,-,mmerte sich sehr wenig um die ängstlichen

Mr Haskwg« Leiters. Ohne Rücksicht auf die Gefahr.
meisterte er mit der KaltblütigkeitM ^ 'Äber 'aus -L meisterte er mit der KaltblütigkeitE a gcb' û t C'Û erfahrenen Reiters die nervofe Aus-

^ rû L-n st sicherlich hätte der „Bucephalus" zum
° WÄ Leben einen Eisenbahuzug hart aii feiner

K-W « >" E lassen, ohne sich von der Stelle zii rühren,
t > ***533 ein unvorhergesehener Zwischenfall noch ganz

"iä>- p̂ ,„ en an seinen Miit gestellt haben wurde.L Anforderung^ ^ ^ Ĥ twigs Sinne in Anspruch
^ie ' so hatte er doch noch Aufmerksamkeit genug fürmochte, fo p,nl>meibückie Gestalt.

über das Geleise warf, aus welchem der
und wfä-  Eine Möglichkeit, den in voller ^ ahr-

kdmi bcranbrauf. I vorher zum Stehen zu bringen,» »'ä 'TS ÄS.bet bet M
Eli Am ui* (eiu uitfelige» » erhoben witlbch fogUiä)
Ejac Mädchen Strecfe, welche ihn noch von der
Ue -noU'E ,^ . -tvmntê war zu gering, als daß selbst nnt
Mn - cldstii rdei'n nein ^ ^ Entsetzliche hätte ver<
Masten^ t°nnen Und niemand war da, der die Lebens-

Schienen hinweggerissen hätte! Sie hatte denwerden

^ L, fiI ..nMicE für die Ausführung ihrer Absicht gewählt, und
irrten Äug , . nnwiderruflich beschlossen und besiegelt.
K Schicksals "alaubte' nicht mehr an die Möglichkeit einer
* Auch Harim 3 Z . dessenungeachtet nicht in den Lahmiings-
Pttung; aber M "b A b g Verwalters bemächtigt zu

halb insünkttven Eingebung des Augenblicks
fall ohne zu wissen, was er tat , r .ß er den Kops

folgend® J „ Pferdes herum und zivang es mit Peitsche und
feines iälr tollkühnen todesverachtenden Sprunge über das

3r «W « »p inTm tS«/"ükScgtm IrTwStlen“Luödu iouute
*1 1 Änbüc ! der höchsten Not freilich nicht mehr die
« diesem Augenmm ^ bm  Augen, und meinem
Me ,Ml, . , a((e Gegenstände an ihm voruberzu-
»n W'FSlan ,ch meny unb  Schnauben des
fliegen. Das Stampf , l 11 ^ ^ ein  furchtbarer unten
B“ff' r Donner unfein Ohr. Wie der glühende, sengende Atem

ftreifte es Hartwigs Stirn und seine Wangen; der Boden
to oeäe Itreifie es .y » . Erdbeben die Kruste der Erde

und 'nie hatte er die Nähe des altgewalugen Todes
^unheimlichem Erschauern empfunden , als in Re er

iln verschlviuchend kurzen und für sein eigenes Gefühl doch

. ‘ mSre nachher nimmermehr imstande gewesen, es zu

ÜT geMm ^ nL^ b“ nfÄ lfe | ct attÄK

Sfi 'Sm »”ftab ?n «nb dt M dann dos bronjenbe

« not dieselbe jugendliche Magd, welcheM ,b“ ' Ijj“
«eitern im Stall eiitaeqenqervorfen und vergebens um das W-
Ie,b der Grchentochter gefleht hatte. Sie mußt«l Schweres erlitten
haben wahrend der letzten Stunden ; denn der kecke Zug, weichen
LMwia aestern auf ihrem hübschen Antlitz wahrgenommen
war vollständig gewichen; ihre Augen aber, welche sich un e
umrändert hatten, waren vom Wernen gerötet.

Als er nun eine Bewegung machte, bückte sie scheu zu chm
empor und machte sich zugleich von seinem Arm, der ste gestutz

haben Sie mich nicht sterben lassen?" sagte sie
leise und mit düsterem Trotz. „Ware ich da auf bei ch
lieaen geblieben, so hätte ich es jetzt uberftanden.

(Fortsetzung folgt.)

Gewerbeschule Langenschwalbach.
^rr " mLl ' 1sd ° Lre °7b ?- Q .. ' - i°.gt°b-.

m i - . -h'.ss ?»
wrrkerlehrlinge;

5 „ 7 „ Zeichnen für Metallarbeiter und
Banhand rerkrr.

Donnerstag von 4 bi- 7 Uhr. S -chunterricht für Handlung«.
leh.l 'uge und Bäcker.

Die Schulpflicht beginnt mit dem Eintritt in da« Arbeit«.
_ tz-u. ht also auch während einer etwa verab

Ä | eole«e - unb eSS ml ’ bm  Schlnjl - d-. j-° >«--
Schs,,ghr . « ' ° welchem da. 17. - eb' ' - j-hr °°° -' d"
Der Arbeitgeber lft am  und abmeld,pfl.chtlg! ^ flomelbung
holP,M nm j-chft-n lag - de« » -b-Il- -e ' ha« - >sie«. d -
Abmeldung jpütejien» am drille» läge »ach » eenbignng de»

*' l6e” MimSrUge" Schüler werden ebersoll» an,genommen und

" °° ' °^ S°Är stn'd" STaSSSm  Pü - Mch -U « -,- ch°

bi* " SffiSÄ M ° °ch d- u °t .«« .che» doll »-

jchnljeme» b. Mai d. J . m>l, »d->»«e».

l-angLjchwu.bnch. benü7 . Ape» . ülb ^ ^

Bank,
B», - andwiltPbiliPP « llel . dehl» Familie durch de»

Brand vom 5. April schwer heimgesucht wurde, sind bei de»
llnterrelckweten reichliche Gaben auS hiesiger Gemeinde und vou

WM jagen im --amen der betrujjeueu
Kamille allen hochherzigen Spendern herzlichen Dank.
^ Da es sich um persönliche Gabe« handelt nehmen wir
an daß öffentliche Namensnennung nicht erwünscht ist. Doch
kalten wir eS für unsere Pflicht, di«Überweisung eimS Wagen»
Leumund Stroh durch die Gemeinde AdolsSeck und der « mm.
L 100 Mark durch die Firma D-°ht - und Hausse. -
Heinr . Erkel jur . zu Hahn im Taunus herzlich dankend zu -

^ ^ "langenschwalbach , den 28. April 1918.
Woell Dekan. Kennemann , stellv. Vorsitzende
Fumpf Pfarrer . des ev. Mrchenvorstandes.. . . . ..

Zurückgekehrt.
fl. Hadesch,

B83 vrakt. Zahn-Arzt.
Wie «ehmeu auf unsere tn Wehen  befindliche

^ 50 Morgen große Weide 1- bi« 2 fahrige
Johlen an. Anmeldungen bi» S. Mai erbeten.

Kevy u . Waffauer , Hahn i. T .,
578  Tel . Wehen Nr . 5.

Sehr vorteilhaftes Angebot!

Setzbohnen
alle ftnnfe« i» hnf»mtttr Gilt« einuetroffr«.alle Sorten in bekannter Güte eingetroffen.

Th. Hlenges , Samenhandlung,
gegenüber dem Stadthaus.

— Im Einkauf liegt der Nutzen! —
Ich biete an , vorbehaltlich Ausverkauf:

Beste meiste Sestmierfeife
(Weste Wafchkrafl)

ru 83 Pfa - per Psd. bei Bezug von weniger als 60 Pfd .,
° zu 61 Pfg. per Psd. bet höherem Gewicht.

in Zirk -imeru von brutto uugesähr 34 Psd..
in Zinkwannen von brutto ungesahr 70 «- 130 Psd.,
in Holzkübelu von netto ungesahr 66 u. 130 Psd-«
in Holz'äffern von netto ungefähr 250, 360 u. 60^ ßfd

Fortwährend Nachbestellungen von Behörden, ^9
Waschanstalten, Färbereien , Krämer«, Privaten rc.
— Gegen Nachnahme oder Vorausbezahlung —

Streng

— wegen jHunjwuywi * ww - -

Wilhelm Seel , Hahnstätten.
m reell ! ®'“ Ba

reell!



L.-Schwalbach ab
Bleidenk adt „
Hahn-Wehen „
Eiserne Hand ,
ChauffeehauS
Dvtzhcim
Waldstraße
Landesdenkmal
Wiesbaden

Wiesbaden ab
Landesdenkmal
Waldstraße
Dotzheim
EhaufleehauS
Eiserne Hand
Hahn-Wehen „
Bleidenstadt „
L.-Schwalbach an

L.-Schwalbach ab
AdolsSeck
Breithardt „
Hohenstein „
Laufenselden „
Michelbach
Ketteubach „
Rückershausen„
Zollhaus „
Hahnstätten „
Oberneisen „
Flacht
Diez
Limburg au

Langenschwalbach -Limburg.
sl
Sc<?§
s §

5.61
6.66
6.01
6.09
6.15
6.20
6.26
6.38
6.46

SS
6.30
6.35
6.41
6.48
6.54
7.00
7.06
7.22
7.29

8.10
8.14
8.22
8.27
8.31
8.40
8.49
8.64
9 01
9.07
9.12
9.18
9.28
9.35

10.24
10.28
10.36
10.42
10.47
10.57
1102
11.08
11.16
11.23
11.29
11.36
11.48
11.55

12.25 5.14 ^ 9.18
12.30 5.18 ö 9.22
12.38 5.26 8 9.30
12.43 6.30 S 9.35
12.48 6.35 65  9 .40
12.57 5.44 7.31 9.49
102 5 49 7.37 9.54
1.11 5.56 7.48 9.59
1.18 6.02 7.53 10.06
1.24 6.08 7.59 10.12
1.29 6.13 .8.05 10.17
1.35 6.19 8.11 10.23
1.46 6 32 8.23 10.35
1.53 6.39 8.30 1042

Limburg ab 4.48 7.49
Diez * 4.59 7.59
Flacht * 5.07 8.08
Oberneisen * 5.13 8.15
Hahnstätten tt 5.18 8.21
Zollhaus tt 6.24 8 27
Rückershausen tr 5 32 8.37
Kettenbach tf 5.38 8.52
Michelbach tt 5.44 8.57
Laufenselden tt 5.53 9.05
Hohenstein tt 5.58 9.09
Breithardt tt 6.03 9.14
AdolsSeck tt 8.11 9.21
L.-Schwalbach an 6.14 9.24

12.24 2.31 6.17 7.01 11.2012.34 2.42 6.34 7.27 11.31
1242 2.50 6.43 7.35 11.39
12.48 2.66 6.50 7.42 11.45
12.53 3.01 6.56 7.47 11.611259 3.07 7.02 7.54 11.561.16 3.15 7.12 8.02
1.21 3.20 7.19 8.08
1.26 3.25 7.25 8.13
1.35 3.34 8.22 ■z'
1.39 3.38 8.26
1.44 343 ä 831
1.52 3.51 s 8.39
1.55 3.54 SS 8.42

NB. Moderne Jormen
Jutaten vorrätig.

I Baar schöne junge
Fahrochsen

zu verkaufen bei
Wilh Lundi,

572  Hettenhain.

2 schöne Läufer
zu verkaufen bei

592 Karl Seel,
Boro.

^Ovogtillili'
Wasserglas znm Einlegen
von Eiern. Haranlol
zu haben

Apotheke in Wastälten.

Ein braver starker

IW * Junge
in die Lehre gesucht.
562  Wäckerei Lang.

Zeitungsmakulatur
zu haben in der Expedition
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